
anwesende MdStuRa: Sophia  Bier,  Selina  Dürrbeck,  Friedrich  Gallon,  Jasper  Jansen,  Jessica  Herrmann,  Kai  Hölzen,  Marcel
Horstmann, Lena-Marie Hütter, Benjamin Kintzel, Lilly Krahner, Margarita Kravchenko, Jonas Krüger, Jonas
Kuhn, Jens Lagemann, Markus Leipe, Linda Nistler, Florian Rappen, Jonathan Schäfer, Jonas Schink, Scania
Steger, Cosmas Tanzer, Tim Wenzel, Markus Wolf, Elisabeth Zettel, Lea Zuliani

entschuldigte MdStuRa: Martin Jäger, Franz-L. Klaus, Hendrike Schippa 

ruhende Mandate: Marcus D. D. Dao, Cornelius Golembiewski, Julian Raber 

unentschuldigte MdStuRa: Yona Brettschneider, Amir Tolba, Jan Ziegner, Jordi Ziour 

beratende Mitglieder: Lucia Gärtner, Gerrit Huchtemann, Antje Oswald, Sebastian Wenig, Pauline Häbler, Theresa Baier, Felix Graf,
Mike Möller-Kutzleb, Jil Diercks 

Gäste: Bastian Schiweck, Aleksandra Karadewiz, Lisa Thole, Lia Staschewski, Jasmin Kampik, Maximilian Pohle,
Flora Schelk, Carsten Hölbig, Sarah Bachinger, Jan Möller, Jakob Hollweck 

Sitzungsleitung: Jonas Krüger

Protokollant: Lea Zuliani

Sitzungsort: Carl-Zeiss-Strasse 3 / SR 114

Sitzungsmaterial zu dem Protokoll: https://upload.uni-jena.de/data/5c4092ed48c343.50364376/2019-01-22_StuRa-Sitzung_oeff.pdf

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:21 Uhr.

TOP 01 Berichte

• FSR-Kom
◦ Unmut in der FSR, dass im StuRa Beschlüsse aufgehoben worden 
◦ Nachfrage Cosmas Tanzer: hat sich FSR-Kom mit der Kritik an der FSR-Kom beschäftigt?
◦ Marcel Horstmann, Markus Wolf und Bastian Schiweck: wurde diskutiert, wenig Anwesende, aber alle außer ein FSR 

darüber einig
◦ Florian Rappen: die letzte Sitzung der FSR-Kom war gar nicht beschlussfähig + FSR-Kom kann nicht über Finanzen 

entscheiden
GO-Antrag Scania Steger: beenden der Debatte und weiter zu Berichten  
keine Gegenrede 

• Jonas Krüger berichtet für den Vorstand 
◦ Schiedssprüche über ruhende Mandate: Julian Raber, Cornelius Golembiewski → beide für ruhend erklärt
◦ TOP 18 Klageverfahren Empire: Beschluss wurde aufgehoben und Florian Rappen wurden 10 Minuten für Bericht 

eingeräumt  
◦ Cosmas Tanzer: Warum 10 min? 
◦ Markus Wolf: Schiedskommission meinte, dass Florian Rappen 10 min reden darf, um Öffentlichkeit zu informieren

• Scania Steger möchte Bericht zu TV-L
◦ Markus Wolf: in Arbeit 
◦ Carsten Hölbig: was passiert, wenn manche Stellen höher eingestuft werden, als im Haushalt veranschlagt? 
◦ Jonas Krüger: gleicht sich aus, bzw. können bis zu einem bestimmten Punkt überziehen 

• Jonas Krüger zum EAH-StuRa 
◦ E-Ticket Einführung 
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• Florian über Senat 
◦ Senat hat neue Grundordnung beschlossen → Ministerium genehmigt nicht → kann sein, dass es im Sommer keine 

universitären Wahlen geben kann → sind gewählte Gremien handlungsfähig dann? → gibt keine Rechtsgrundlage dafür
◦ Selina Dürrbeck: wie lange dauert Prüfung? Was sind Ablehnungsgründe?
◦ Ministerium würde sich sehr beeilen; Hauptgrund: 4 verschiedene Gruppen sind im Senat, über Berufungslisten dürfen nur 3 

abstimmen (technische Mitarbeiter nicht) → möchte Senat so beibehalten → Ministerium sagt, dass alle abstimmen sollen
 

• Scania Frage: Systemakkreditierung Infos? → doch im Material 
• Florian 10 minütiger Bericht über Mpire TOP 

◦ Jonas Krüger: rein subjektive Meinung von Florian Rappen
◦ Carsten Hölbig: Warum wurde nicht öffentlich behandelt?
◦ Jonas Krüger: es wurden Rechtsargumente diskutiert + Personen aus FSRe benannt → Persönlichkeitsrechte schützen 

• Sebastian Wenig (HHV) 
◦ Jahresabschluss 2017 fast fertig → Rücklagen haben sich nochmal erhöht

GO-Antrag Jonas Krüger: zurück zum Bericht 
Gegenrede Sebastian Uschmann
Abstimmung → 13/0/6 → GO-Antrag angenommen 

• Jonas Krüger FSB 
◦ Termin für Fachschaften um Jahresberichte abzugeben: davon haben 15 Gebrauch gemacht, zu 11 Terminen sind 4 nicht 

erschienen → wird Nachfrist stellen → wenn bis dahin nicht abgegeben: Zwangsverwaltung 
◦ Sebastian Uschmann: gibt Paragraph der den FSB dazu berechtigt? 
◦ Jonas Krüger: Ja → sucht Paragraph → FinO 

TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

Von 32 gewählten Gremiumsmitglieder sind 19 Gremiumsmitglieder anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig. 

vorläufige Tagesordnung:
TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 03 Diskussion und Beschluss: Einrichtung eines Arbeitskreises Radverkehr (Benjamin Kintzel)
TOP 04 3. Lesung und Beschluss: Änderung der Finanzordnung in § 5 Abs. 2 (Scania Steger)
TOP 05 Diskussion und Ernennung: Entwicklungsdialog mit Studierenden
TOP 06 Diskussion: Vorstellung und Diskussion „Konzept ,Soziale Medien‘ des StuRa der FSU Jena“ (Gerrit Huchtemann) 
TOP 07 1. Lesung: Änderung Richtlinien zur Nutzung sozialer Medien für den Studierendenrat der 

Friedrich-Schiller-Universität Jena (Gerrit Huchtemann) 
TOP 08 Diskussion und Beschluss: Genehmigung Social-Media Accounts (Gerrit Huchtemann) 
TOP 09 Diskussion und Beschluss: Reduzierung der Stellen „Referent*in für Öffentlichkeitsarbeit“ (Gerrit Huchtemann) 
TOP 10 1. Lesung: Änderung der FinO in § 10 Abs. 6 S. 4 (Scania Steger) 
TOP 11 ** Personalangelegenheit 
TOP 12 Diskussion und Beschluss: Kooperationsvertrag UniNow 
TOP 13 Sonstiges
*Für diesen TOP ist der Studierendenrat nach § 24 Absatz 2 der Satzung der Verfassten Studierendenschaft auch dann beschlussfähig, wenn weniger als die 
Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist.
** Dieser TOP kann unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden.

Änderungsanträge:

Änderungsantrag 1: Gerrit Huchtemann: TOP 12 auf TOP 6
Gegenrede Jonas Schink 
Abstimmung: 3/5/10 → abgelehnt 

Änderungsantrag 2: Jonas Krüger: TOP 11 auf neu TOP 3 
Gegenrede Benjamin Kintzel  
→ Antrag zurückgezogen 
Änderungsantrag 3: Florian Rappen: TOP 11 auf neu TOP 4 
keine Gegenrede → angenommen 
Änderungsantrag 4: Markus Wolf: TOP Kulturticket aufnehmen 
keine Gegenrede → angenommen 

Markus Wolf: TOP Kulturticket neu TOP 11 
keine Gegenrede → angenommen 

Änderungsantrag 5: Benjamin Kintzel: nach TOP 3 Benennung einer Koordination für AK Radverkehr sollte er eingesetzt werden 
Gegenrede Gerrit Huchtemann
→ Antrag zurückgezogen 

Änderungsantrag 6: Gerrit Huchtemann: streiche TOP 6 – TOP 8 
Gegenrede Markus Wolf 
Abstimmung: 7/3/8 → angenommen 
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Änderungsantrag 7: Jonathan Schäfer: Aufnahme TOP FSR-Kom 
Gegenrede Markus Wolf 
→ Antrag zurückgezogen 

beschlossene Tagesordnung:
TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 03 Diskussion und Beschluss: Einrichtung eines Arbeitskreises Radverkehr (Benjamin Kintzel)
TOP 04 **Personalangelegenheit 
TOP 05 3. Lesung und Beschluss: Änderung der Finanzordnung in § 5 Abs. 2 (Scania Steger)
TOP 06 Diskussion und Ernennung: Entwicklungsdialog mit Studierenden
TOP 07 Diskussion und Beschluss: Reduzierung der Stellen „Referent*in für Öffentlichkeitsarbeit“ (Gerrit Huchtemann) 
TOP 08 Kulturticket 
TOP 09 1. Lesung: Änderung der FinO in § 10 Abs. 6 S. 4 (Scania Steger) 
TOP 10 Diskussion und Beschluss: Kooperationsvertrag UniNow 
TOP 11 Sonstiges

* Für diesen TOP ist der Studierendenrat nach § 24 Absatz 2 der Satzung der Verfassten Studierendenschaft auch dann beschlussfähig,
wenn weniger als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist.

** Dieser TOP kann unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden.

Abstimmung über Tagesordnung:   18 / 0 / 0  →  angenommen 

TOP 03 Diskussion und Beschluss: Einrichtung eines Arbeitskreises Radverkehr 
Benjamin Kintzel

Antrags- bzw. Informationstext:
Lieber Vorstand,
ich bitte um die Aufnahme des folgenden Antrags nebst Begründung und Beschlusstext auf die Tagesordnung der kommenden StuRa-
Sitzung am 11.12.2018.

Antrag:
Der StuRa richtet einen Arbeitskreis (AK) Radverkehr ein.

Begründung:
Ein Blick über den Campus verrät unschwer: Radverkehr ist ein wichtiges Thema des studentischen Lebens und die Fahrradparksituation 
am Ernst-Abbe-Platz ist problematisch. Erst letzte Woche fand eine Fahrrad-Demonstration unter Beteiligung des Umwelreferats statt. Vorm
dem Hintergrund der Inselplatzbebauung und Neuregelung der dortigen Verkehrssituation wird es immer wichtiger, dass studentische 
Positionen zum Thema Verkehr im allgemeinen und Radverkehr im speziellen ein öffentlichkeitswirksames Sprechrohr und eine aktive
Organisationsstruktur erhalten. Ich halte dafür die Einrichtung eines solchen Arbeitskreises für einen richtigen und wichtigen ersten Schritt. 
Neben der Einrichtung gibt es auch bereits mehrere Interessenten für die Arbeit in einer solchen Struktur, welche ihres Zeichens auch 
bereits mit angrenzenden Organisationen wie dem ADFC und dem Umweltreferat vernetzt sind. Somit sind beste Voraussetzungen für 
zukünftige Kooperationen und Ausnutzung von Synergien geschaffen.

Beschlusstext:
Der StuRa beschließt die Einrichtung des Arbeitskreises Radverkehr. Viele Grüße, Benjamin Kintzel
Der StuRa ernennt Maximilian Pohle zum Arbeitskreiskoordinator des AK Radverkehr 

Änderungsantrag 1: Benjamin Kintzel: 
Der StuRa ernennt Maximilian Pohle zum Arbeitskreiskoordinator des AK Radverkehr 
→ übernommen 

Abstimmung über TOP 3:   18 / 0 / 0  - angenommen

TOP 04 ** Personalangelegenheit 
Vorstand

GO-Antrag Markus Wolf TOP 04 zu unterbrechen 
Gegenrede Florian Rappen → zurückgezogen 
TOP 04 wird unterbrochen und mit TOP 5 weiter gemacht 

TOP 05 3. Lesung und Beschluss: Änderung der Finanzordnung in § 5 Abs. 2 
Scania Steger

Antrags- bzw. Informationstext:
Nach §5 Absatz 2 der neuen Thüringer Verordnung über die Haushalts- und Wirtschaftsführung der Studierendenschaften an den 
Hochschulen des Landes geändert durch die Verordnung vom 6. August 2018 wird der Haushaltsplan mit der Mehrheit seiner Mitglieder 
beschlossen. Unsere Satzung sieht derzeit jedoch immernoch eine strengere zweidrittel Mehrheit vor. Um die Verabschiedung des 
Haushalts zu erleichtern, plädiere ich für eine Anpassung unserer Satzung an die neueste ThürStudFVO.

Alt: Der Studierendenrat beschließt den Haushaltsplan mit einer Zweidrittelmehrheit seiner stimmberechtigen Mitglieder.
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Neu: Der Studierendenrat beschließt den Haushaltsplan mit der Mehrheit seiner gewählten Mitglieder.
Nach §24 Absatz 4 Satzung ist eine ’’satzungsändernde Mehrheit erreicht, wenn zwei Drittel der Mitglieder des Studierendenrates 
zustimmen.“ Dies bitte ich bei der Abstimmung zu beachten.

GO-Antrag Benjamin Kintzel: Beschlussfähigkeit 
18 MdStuRa anwesend → Beschlussfähig 

GO-Antrag Scania Steger: Beantragung der Beendigung 
keine Gegenrede 

Beschlusstext:
Ersetzte §5 Absatz 2 der Finanzordnung durch
’’Der Studierendenrat beschließt den Haushaltsplan mit der Mehrheit seiner gewählten Mitglieder.“

Abstimmung über TOP 5:   _ _ / _ _ / _ _  - beendigt 

TOP 06 Diskussion und Ernennung: Entwicklungsdialog mit Studierenden
Vorstand

Antrags- bzw. Informationstext
Die Vizepräsidentin für Studium und Lehre der Friedrich-Schiller-Universität Jena, Prof. Dr. Iris Winkler, hat um die Benennung von 
interessierten Studierenden für einen Dialogworkshop zum Thema Evaluation und Qualitätssicherung gebeten. Dieser soll am 02. April 
2019 stattfinden. Weitere Informationen sind im Anhang zu finden.
GO-Antrag Scania Steger: Vertagung des TOPs 
keine Gegenrede 

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena ernennt __________ und __________ zu den Studierendenvertreter*innen und 
__________ und __________ zu deren Vertreter*innen.

Abstimmung über TOP 06:   _ _ / _ _ / _ _  - vertagt 

TOP 07 Diskussion und Beschluss: Reduzierung der Stellen
„Referent*in für Öffentlichkeitsarbeit“ 

Gerrit Huchtemann

Antrags- bzw. Informationstext:
Hai,
Hier der Antrag zur Reduzierung der ÖffRef Referent*innenstellen.

*Antragstext:*:
Ich beantrage die Reduzierung der zu besetzenden Stellen "Referent*in für Öffentlichkeitsarbeit" von 3 auf 2.

*Begründung:*:
Es sind nur zwei Referent*innen notwendig um ein Referat effektiv und gut zu koordinieren (siehe Referat für Lehramt) und es wirkt schlecht
in der Öffentlichkeit, wenn zu viele Stellen offen sind.

GO-Antrag Jonas Schink: Schließung Redner*innenliste 
Gegenrede Gerrit Huchtemann 
Abstimmung 6/8/5 → GO-Antrag abgelehnt 

GO-Antrag Jonas Krüger: Beantragung sofortige Abstimmung 
keine Gegenrede 

Beschlusstext:
Es sind in Zukunft nur noch zwei Referent*innen-Stellen für das Referat für Öffentlichkeitsarbeit zu besetzten. Der Vorstand möge sich bei 
den Stellenausschreibungen entsprechend danach richten.

Abstimmung über TOP 07:   10 / 4 / 7  - angenommen

GO-Antrag Markus Wolf: Wiederaufnahme TOP 4 
keine Gegenrede 
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GO-Antrag Markus Wolf: Antje Oswald darf auch bei Ausschluss der Öffentlichkeit bleiben  
keine Gegenrede 

19:59 Ausschluss der Öffentlichkeit 

TOP 04 ** Personalangelegenheit 
Vorstand

20:49 Uhr Öffentlichkeit wiederhergestellt
20:51 Uhr Öffentlichkeit wieder ausgeschlossen

Herstellung Öffentlichkeit um 21:12 Uhr 

TOP 08 Diskussion und Beschluss: Kulturticket 

Antrags- bzw. Informationstext

Lieber StuRa, 
das Angebot von JenaKultur zum Kulturticket steht mittlerweile größtenteils fest, weswegen wir diskutieren sollten, wie wir 
weiter verfahren, insbesondere im Hinblick auf eine mögliche Urabstimmung. 
Das aktuelle Angebot umfasst sämtliche Vorstellungen der Jenaer Philharmonie, alle Vorführungen im Theaterhaus 
(Gastspiele ausgenommen) sowie alle städtischen Museen plus das Deutsche Optische Museum, zu einem Beitrag von 2€ 
pro Semester. Es gibt kein gesondertes Kontingent für Studierende, somit also auch keine Begrenzung der Anzahl der 
Studierenden in einer Vorstellung außer durch die Raumgröße. Der Beitrag wird jeweils zu einem Drittel an Theaterhaus 
Jena, Philharmonie und die städtischen Museen aufgeteilt. Am 09.03. wird es weitere Verhandlungen zwischen JenaKultur 
und der Universität geben, bei denen auch eine Ausweitung auf die Angebote universitärer Kultureinrichtungen 
(Universitätsorchester, Chöre, Botanischer Garten, Phyletisches Museum usw.) besprochen werden soll. 
Um dieses Angebot besser einordnen zu können, sind im Anhang unter Anderem vergleichbare  Angebote an anderen 
deutschen Universitäten aufgeführt. 

GO-Antrag Markus Leipe: Meinungsbild zu diesem Angebot positiv – negativ 
Abstimmung: 22/0 

Beschlusstext
___

Abstimmung über TOP 08:   _ _ / _ _ / _ _  - beendet 

TOP 09 1. Lesung: Änderung der FinO in § 10 Abs. 6 S. 4
Scania Steger

Antrags- bzw. Informationstext:
Lieber Vorstand,
hiermit beantrage ich:

Antragstext:
Da die Rücklagen zu Jahresende berechnet werden, spielt die Kappungsgrenze im Oktober keine solch entscheidende Rolle zum Abbau 
von Rücklagen. Deswegen es mir sinnvoll erscheint, beide Kappungsgrenzen auf 1,5 zu setzen.

GO-Antrag Markus Wolf: Beendigung des TOPs
keine Gegenrede 

Beschlusstext:
Ändere §10 Absatz 6 Satz 4 wie folgt:
Eine Zuweisung von Mitteln erfolgt nur dann, wenn die festgestellten und die neu zuzuweisenden Mittel zusammen nicht mehr als das 
eineinhalbfache der nach Satz 2 berechneten Zuweisungssumme ergeben würden, anderenfalls wird die Zuweisungssumme anteilig so 
gekürzt, dass die Maximalsumme nicht überschritten wird. Sollten Aufgaben der Fachschaftsräte eine weitere Rücklagenbildung erfordern, 
so ist ein Antrag auf Rücklagenbildung im gesonderten Fachschaftsräterücklagenkonto zu stellen. Der Antrag und dessen Begründung ist 
durch Beschluss des Fachschaftsrats zu stellen. Über die Genehmigung der Rücklagenbildung hat der/die Fachschaftenbeauftragte zu 
entscheiden. Der/die Fachschaftenbeauftragte hat Zulassungen und Ablehnungen schriftlich zu begründen.
Dieser Beschluss und der Beschluss zur Änderung von §10 Absatz 6 Satz 4 Fino vom 08.01.2019 soll frühestens ab 1.04.2019 in Kraft 
treten.

Abstimmung über TOP 09:   _ _ / _ _ / _ _  - beendigt 
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TOP 10 Diskussion und Beschluss: Kooperationsvertrag UniNow 
Vorstand

Antrags- bzw. Informationstext

Vertragsentwurf im Anhang

GO-Antrag Jens Lagemann: Vertagung des TOPs
Gegenrede Gerrit Huchtemann
Abstimmung: 7/1/11 → angenommen 

Beschlusstext
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität stimmt dem Kooperationsvertrag mit UniNow
zu.

Abstimmung über TOP 10:   _ _ / _ _ / _ _  - vertagt

TOP 11 Sonstiges

• Florian Rappen
◦ Beauftragung: Vorstand soll mit E-Mail an Rechenzentrum anfragen ob Vereinbarung mit Uni Now von denen aus OK ist
◦ Gerrit → klärt das mit dem Rechenzentrum und Uni Now 

GO-Antrag Gerrit Huchtemann: Beendigung der Debatte 
Gegenrede Florian Rappen 
→ GO-Antrag zurückgezogen 

GO-Antrag Lea Zuliani: Beendigung der Debatte 
Gegenrede Florian Rappen → zurückgezogen

Die Sitzungsleitung schließt den Tagesordnungspunkt und damit die Sitzung um  21 :50 Uhr.

Protokoll Sitzungsleitung
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